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Deutſchland nach Brüſſel eingeladen
Die neue Wiedergutmachungskonferenz

Bei dem Vorſitzenden der deutſchen Friedensdelegation
in Paris iſt am 5 Dezember folgende Nore eingegangen

Jch habe die Ehre Euer Exzellenz mitzutcilen daß die
techniſchen Sachverſtändigen der Verbündeten ſich am
13 Dezember vormilta s in Brüſſel zum Zwecke eines
vorläufigen Studiums der Frage der Reparation ver
einigen werden die Deu ſhlans nach dem Vertrage von Ver
ſailles zu leiſten verpflichtet iſt Die Sauchverſtändigen die
der Zahl nach zwei für jedes vertretene Land betragen
werden einen Bericht an ihre Regierungen erſtatten und
das Protololl ihrer Sitzung wird der Reparationskommiſſion
mitgeteilt werden

Da die Sachverſtändigen der deutſchen Regierung mit
denen der verbündeten Mächte zuſammen lagen ſollen wäreich Euer Exzellenz verpflichtet mir die Namen der Bevoll
mächtigten der deutſchen Regierung mit der größten Be
ſchleunigung mitzueilen

Wo bleibt das FKktionsprogramm
der Regierung

Jn einer Wocheubetrachtung des Stuttgarter Neuen
Lageolattes beſpricht der frühere Reichsminiſter Schiffer
die parlamentariſche Entwicklung der jüngſten Tage und
leitet aus ihrer Zerfahrenheit die Notwendigkeit einer be
ſonderen Aktivität der Regierung her Er ſchreibt Die
Regierung hat bisher weder ein wirklliches Aktions
programm noch vor allen Dingen eine problematiſche
Aktion hervorgebracht Auch die Vorgänge bei dem Ber
liner Streik und in den an ihn anſchließenden Reichstagsdebatten bedeuten höchſtens einen Anlauf zu einer len

Aktion nicht aber ſie ſelbſt Denn dazu genügen Worte
nicht wenn ſie auch ſo kräftig ſind wie diejenigen mit denen
der Reichsminiſter Koch bei allen für Ordnung Geſetzlich
keit und Staalsautorität eintretenden Kreiſen Anliang
und Zuſtimmung fand Aber das was er über die Ein
bringung und den Jnhalt der bevorſtehenden Geſetze ſagte
war doch recht allgemein und unbeſtimmt gehalten und
ſein Kollege vom Arbeitsmin ſterium hielt es überhaupt
nicht für nötig das Wort zu ergreifen Das macht ſtutzig
und mißtrauiſch Gerade auf die geſetzliche Regelung der
Materie kommt es an Die Verordnung des Reichspräſi
denen iſt ihrer Natur nach eine Ausnahmeregel und des
halb als nur vorübergehend gedacht Die Zuſtände gegen
die ſie ſich richtet tragen aber den Keim der Wiederkehr in
ſich Sie muß alſo möglichſt ſchnell durch eine geſetzliche
Regelung abgelöſt werden die ihre Grundgedanken in ſich
auſfnimmt ergänzt und weiter bildet Ob ſie in ein ein
ziges Geſetz zuſammengefaßt oder auf verſchiedene Geſetze
verteilt in dieſem oder jenem Reſſort bearbeitet wird iſt
herzlich glrichgültig Schiffer verlangt ſchleunigſte Vor
ſchriften über das Schlichtungesweſen die gemeines Recht
werden ſollen Neben dem Schl ch ungsçeſetz fordert er den
Abbau des Beamtenheeres als Beſtandteil cines wirklichen
Aklionsprogrammes

Unrechtmäßige Beſchlagnahme von

Figaretten
Der Reichefinanzmiriſter hat in einem Erlaß vom

13 November 1920 entſchieden daß für Zigaretten welche
wegen Mangels an neuen Steuerzeichen noch mit den alten
1 Banderolen und entſprechendem Auxfdruck nachverſteuert
und ähnlich verſehen ſind cine neue Banderole auch nach
dem 1 Dezember 1820 nicht erforderlich iſt Daraus geht
klar und deutlich herror daß Zigaretten deren Steuerzeichen
den Aufdruck Nachverſteuert oder ähnlich tragen auch nach
dem 1 Dezember verkauft werden dürfen und infolgedeſſen
auch nicht beſchlacnahmt werden können Trotz dieſes Er
laſſes ſind gleich in den erſten Tagen des Monats Dezember
Beſchlagnahmungen erfolgt Jm Reichsgfinanzminiſterinm
wurde von zuſtündiger Stelle erklärt daß Beſchlagnahmun
gen in keinem Falle zuläſſig ſind auch dann nicht wenn die
Zollkehörde im Zweifel über die Nachbeſtencrung iſt Jn
dieſem Falle ſind von ſeiten der Zollbehörde Nachforſchungen
anzuſtellen und dem Eigentümer die Waren ohne Beſchlag
nahme zu belaſſen

Nus der demokratiſchen Bewegung
Die endgültige Feſtſetzung der Tagesordnung für den

demolratiſchen Parteitag in Nürnberg iſt in Hannover vom
Parteiausſchuß erfolgt Der Parteitag beginnt am Sonn
abend den 11 Dezember vormittags 9 Uhr mit der Kon
ſtituierung Jhr folgt die Wahl des Vorſitzenden des
Parteiausſchuſſes Sodann erſtattet der Landtagsabgeord
nete Janſen den Bericht über den Stand der Organi
ſation und Reorganiſation der Parkei der Reichstags
abgeordnete Dr Fiſcher den aſſenbericht Nach der
Mittagspauſe fol t der Bericht Peterſen s über die poli
tiſche Lage nach ihm Handelsminiſter Reichstags
abgeordneter Ha mm München über die Länder und das
Re An dieſe Berichte knüpft ſich die Ausſprache Am

Sonntag den 12 Dezember beginnen die Verhandlungen
vormittags 10 Uhr Nachdem der Mandatsprüfungsaus
ſchuß berichtet Fat wird in die ſachliche Beratung wieder
eingetreten Zur Verhandlung ſtehen Die Not der
deutſchen Wiriſchat Berichterſtatter Abgeordneter Dr
Wieland und Die Bedeutung des Siedlungsweſens für
die deutſche Wiriſchaſt Berichterſtalter Abgeordneter Dr
Böhm Den Referaten ſol,t dann wieder die Aus
ſprache Am Montag den 13 Dezember vormittags 10 Uhr
wird die Ausſprache über die Wirt chrſtsfragen fortgeſetzt
und ſodann werden die Wahlen des Parteiaus chuſſes des
Vorſtandes und des Reviſtionsausſchuſſes vorgenommen Am
Dienstag den 14 Dezember beginnen die Verhandlungen
wiederum um 10 Uhr Als erſtes Thema ſteht auf der
Tagesordnung Kirche und Schule im demokratiſchen
Staat Berichterſtatter iſt Prof Dr Baumgarten
Kiel Korreferent der Reichstagsabgeordnete Weiß Das
weite Thema lautet Der demokratiſche Stoat und die
Volksgemeinſchaft Das Referat erſtattet Dr Heuß
Berlin Friedenau Auch hier bildet den Schluß der Ver
handſungen wiederum die Ausſprache

Ein Bund demokratiſcher Handwerker und Gewerbe
treibender Pat ſich am 1 Dezember in Berlin nach Vor
trägen der Reichstagsabgeordneten Keinath und Ober
meiſter Knieſt gebildet ſcine Haurtanfaabe ſoll darin
heſtehen auf dem Boden der demokratiſchen Partei die
Jntercſſen der ihm angeſchloſſenen Volksfre ſe wahrzu
nehmen und aufklärend zu wirken An die Svitze des Bun
des iſt der Obermeiſter Köhnke Berlin getreten Es iſt
dringend zu boſfen daß dieſes Beiſpiel viel ach im Lande
Nachahmung finden mösge

Der Parteivorſtand der Deutſchen demokratiſchen Par
tei war am Freitag in Berlin ver ammelt um die letzen
Vorbereitungen zu dem Rürnberger Parteitag zu beſprechen
Dobet käm vuch der bekannre Antrag der Schleswigo Holſtei
niſchen Landesvartei zur Verhandlung Es wurde be
ſchloſſen ihrem Vorſtand folgendes zu antworten Der Vor
ſtand der Deutſchen demokratiſchen Partei dankte der Schles
wig Holſteiniſchen Landespartei für ihre Anregung Er hat
volles Verſtändnis dafür daß es erſtrebenswert iſt die uner
quickl ichen deutſchen Parteiverhältniſſe durch Verſtänd gung
zwiſchen einander naheſtehende Parteien auf der Grund
lage der Weimarer Verfaſſung und einer wahrhaft n ati o
nalen demokratiſchen ſozialen und liberalen Politik zu verbeſſern Der Vorſtand der Dentſch
demokratiſchen Partei gibt anbeim bei der Deutſchen
Volkspartei feſtzuſtellen ob dort die Vor
ausſetzungen für die weitere Verfolgung
dieſer Gedanken vorhanden ſind
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Präſident Locbe eröfſnet die Sitzung Vor Eintritt
in die Tagesordnung erklärt

Abg Dr Huço D Vpt er habe keinerlei perſönliche
Zuwendungen erhalten Die Beiträge die ihm zur Ver
zügung geſtellt worden ſeien ſo vom Verband Deutſcher
Ledergroßhändler habe er an die Parteileitung abgeführt
Uebrigens habe er vier Prozeſſe eingeleitet wodurch ſeinen
politiſchen Gegnern die Möglichkeit gegeben ſei vor dem
Richter ſich mit ihm über die ta ſächlichen Unterlagen ihrer
Beſchuldigungen auseinanderzuſctzen Einer dieſer Prozeſſe
habe bereits in erſter Jnſtanz zur Verurteilung ſeines
Gegners geführt

Abg Simon Franken U bemerkt dazu der Vor
redner habe alles beſtätigt was er Redner beleuchtet
habe Das genüge ihm

Die zweite Deratung des Reichshaushalts wird fort
geſetzt beim Haushalt des

Reichsminiſteriums für Ernährung und Landwirtſchaft
Abg Döbrich D Vpt berichtet über die Verhand

lungen des Ausſchuſſes Ein Abſtrich wird nur bei der
Biologiſchen Reichsanſtalt für Land und Forſtwirtſchaft
beanrragt 44 000 ſtatt 50 000 Mk

Reichsminiſter Dr Hermes Der Kampf um alle ein
ſchlägigen Fragen hat ſich zugeſpitzt zu einem Kampf
für und gegen die Zwangs wirtſchaft Das
Ernährungsminiſterium hat den Abbau der letzteren wie
er vom Wirtſchaftsminiſterium eingeleitet war r
Wir waren beſtrebt vor allem das Angebot an Nahrungs
mitteln zu vermehren Bei der Aufhebung der Zwangswirtſchaft ſür Fleiſch und Karkoffeln waren Uebergri fe un

vermeidlich Jedenfalls kann der Verbraucher ſich jetzt
uantitativ beſſer verſorgen auch billiger als bei dem

Schl ichhandel und der Schwarzſch lachtung es mögli war
Widerſpruch links Der Preisabbau kann nicht willkü lich

bei der Landwirtſchaft begonnen werden denn dieſe Preiſe
ſind nicht ron den Zuſtänden im Jnlande allein abhängig
Wir müſſen an der Zwangswirtſchaft feſthalten für Brot
Milch und Zucker ie deutſche Landwirtſchaft durchlebt
heute ein Kriſis ethiſcher Art höchſtes Verantwortungs
gefühl ſittlicher Ernſt müſſen bei ihren Vertretern lebendig
werden Das Miniſterium will durch eine großzü ige Pro
paganda die Gewiſſen in dieſem Sinne ſchärfen Die Preis
prüfungsſtellen ſind weiter auszubauen Die Brot

e

fgetreideernte des laufenden Wirtſchaftsjahres iſt
gegen das Vorjahr um faſt 25 Prozent zurück
gegangen Die Ablieferung beſonders in den letzten
Wochen hat ſich verſchlechtert Die ſchranken loſe
Preisgabe der Deputate hat den Schleichhandel be
günſtigt Eine weitgehende Aufklärung über die un ünſtige
Lage unſerer Brotgetreidever orgung und die ſchlechte Ab
lie erung ſoll einſetzen unter Zuhilfenahme der Geiſtlichen
und Lehrer Die Regierung iſt entſchloſſen die Ernährung
der Bevölkerung ſicherzuſtellen Die weitere Einfuhr von
Brotgetreide wird nur möglich ſein wenn wir weil er die
Vor ſchüſſe aus dem Spa Abkommen erhalten Eine weitere
Erhöhung der Mehlpre ſe iſt jetzt nicht angängig Demnächſt
werden Beſprechungen ſtattfinden darüber welche neuen
Maßnahmen für das Wirtſchaſtsjahr 1921,/22 zu treffen
wären Die günſtige Futterecnte hat zwar den Geſundheits
zuſtand des Viehs gehoben doch bedürfen wir nach wie vor
der Einfuhr von Kraftfutter und Milch Jchdanke hierbei allen den hochherzigen Spendern und Gebern
im Auslande die unſeren armen Kindern geholfen haben
Beiſall Die Schweinemaſt muß gefördert werden Die

Aufhebung der Zwangsvwirtſchaſt für argarine hat günſtig
gewirkt Der Abbau der Kriegsgeſellſchaften iſt ſo weit
durch e ührt daß über den 1 Januar hinaus nur noch fünf
Kriegsorganiſationecn weiterarbeiten werden Der Per o
nalbeſtand wird überall nach Möglichkeit verringert Die
Einfuhrtätigkeit des Reiches bezüglich der Lebensmittel läßt
eine Senkung der Preiſe in der Zukunft er
hoffen Dem Schmuggel mit Lebensmitteln an der hol
ländiſchen Grenze wird energiſch entgegengetreten Jn der
Düngemittelſrage muß eine Stabiliſierung der Preiſe und
Erhöhung der Produltion der Kunſtdüngermittel erſtrebt
werden An eine Verbilligung iſt allerdings nicht zu denken

Abg Braun Düſſeldorf Soz Wenn ſich die Landwirt
ſchaftsprodukrion weiter in der Richtung bewegt wie jetzt
nützen alle Beſchlüſſe nichts ſie führt zur Hungersnot Noch
immer ſinkt die Kurve unſerer Produktion Die Haupt
urſache daſür iſt die Verarmung unſeres Bodens Darum
müſſen die künſtlichen Düngemittel vermehrt produziertwerden Vor allem aber genügt noch lange nicht die Zach
frage nach dieſen Düngemitteln Es fehlt der Wille der
Landwirte zum intenſiven Betrieb Das Reich muß die Her
ſtellung der künſtlichen Düngemittel in die Hand nehmen
Wenn wir nicht acht Milliarden für Düngemittel ausgeben
und die Düngemittel billiger und ſogar umſonſt ausgeben
ſparen wir 38 Milliarden für einzuführende Düngemittel
Eine Stabiliſierung der Düngemittelpreiſe wäre falſch denn
damit würde die derzeitige ungenügende Verwendung der
Düngemittel ſtabiliſiert die zu einer Vollernte nicht aus
reicht Er beſpricht ſodann den Fall Auguſtin Ramm und
verlangt eine Unterſuchung ſeitens der Ernährungçsminiſters
beſonders über einen Brief Ramms in dem vermutlich nach
träglich eine Fälſchung vorgenommen worden ſei Dem
Miniſter hätte die ganze Angelegenheit längſt bekannt ſein
müſſen Die Gegnerſchaft gegen den Vorſchlag der Saziali
ſierung der Düngemittel geht aus von dem Produzenten die
um ihren Pro it bangen

Reichsminiſter Hermes Der betreffende Brief des
Staatsſekretärs Ramm an mich iſt vom 7 Mai datiert aber
offenbar irrtümlich Der Brief ſtehe behufs Einſichtnah ne
zur Verfügung Jch bin darauf zu Ramm gegangen Dieſer
hat mir Mitteilungen gemacht wonach Lieber die Beſtechung
Auguſtins hat aber hinzugeſügt Bei Hermes
habe er Aehnliches erſt gar nicht verſucht Gegen die Sozia
liſierung der Düngemittelproduktion habe ich ſchwere Be
denken Die Ausfuhr von Stichkſtoſf iſt ſehr wichtig um bei
zeiten Fäden anzuſpinnen für den Welthandel Der eigene
Bedarf und die Ausſuhr muß auf vernünſtige Weiſe ver
bunden werden

Abg Braun als preußiſcher Landwirt chaftsminiſter
erklärt die meiſten Landwicrtſchaftsminiſter beſonders die
ron Vayern und Megklenburg ſeien für ſeine Vorſchläge ge
weſen Ueber den fragçlichen Brief könnte vielleicht ein
Schreibſachverſtändiger entſcheiden Er habe keinen Grund
an den Ausſagen ſeines Staatsſekretärs zu S

Reichsminiſter Hermes Er wolle den Miniſter Braun
bei Den Glauben laſſen und die Gerichesverhandlung ab
warten

Reſchskanzler Fehrenbach Die Vorgänge der letzten
Stunde ſind tief bedauerlich Sehr richtig rechts und in der
Mitte Ohne auf den ſachlichen Jnhalt der Debatte ein
zugehen muß ich ſagen Wie iſt eine einheitliche Reichspolitik
möglich wenn ein Abgeordneter der zugleich Miniſter eines
Landes iſt ſolche Angriffe provoziert Ankaltender Beifall
rechts und im Jentrum

Preußiſcher Miniſter Braun Er müßte ſich das Recht
wahren als Abgeordneter die Meinung a zum
Ausdruck zu bringen Jm übrigen habe er nur Angriffe auf
den Hauptausſchuß abgewehet Er bedaure daß gewiſſen
Kreiſen daran zu liegen ſcheint einen Gegenſatz zwiſchen ihm
und dem Reichsminiſter herzuſtellen

Präſident Loebe ſchlägt vor die Beratung abzubrechen
Abg Henke U zur Geſchä tsordnung bedauert dieStellungnahme des Reichskanzlers in dieſer Frage

Präſident Loebe Das war nicht zur Geſjitsordnung
Nächſte S Dienstag 1 Uhr Anfragen Ranonſteuer uſw Schluß nach é ich

S
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Der Geſetzentwurf betreffend die Uebertragung rich
terlicher Geſchäfte in Grundbuchſachen auf die
Gerichtsſchreiber und die Vorſteher der Kataſterämter
wird nach ſpiet Debatte dem Rechtsausſchuß überwiesen

Es folgt die zweite Beratung des
Etats des Finanzminiſteriums

Abg Vartelt Soz Alle Parteien ſind ſich einig darin daß
geſrart werden muß wenn aber jeder Redner bei dem von ihm
vertretenen Poſten Abſtriche nicht bewilligen will ſo kommt man
su keinem poſitiven Ergernis Dem Finanzminiſter muß deshalb
eine gröhere Se bſtändigleit cegenüber den anderen Reſſor s ge

werden damit er Abſtriche machen kann Ein Preisabbau
ſt ſo lange nicht wöclich ſo lange die großen und kleinen Kapi

taliſten ſür die bittere Not der Maſſen lein Verſtändnis haben
Dabei gibt es genügend Leue die in Luxus verſinken es aber
verſtehen ſich den Forderungen des Reiches und des Staates zu
entsieben Wie ſoll das Land beſtehen wenn keine Steuern ein
zehen Um ſo bedauerlicher iſt es daß die Steuerverwaltung
noch nicht ſo weit iſt daß ſie die Steuern einſordern kann So
wird ein großer Teil der Steuern überhaupt nicht mehr eintreib
bar ſein Der Miniſter muß berech igt ſein ſich ſeine Mitarbeiter
und ſeine Stellvertreter ſelbſt auszuſuchen wenn er volitiſch
andersdenkende Leute nicht beranzieht lönnen wir ihm keinen
Vorwurf daraus machen Die Ausſichten auſ das Zuſtandekommen
des Crundſteuerentwurfs ſcheinen nicht groß zu ſein

Abs von Kries Dn weiſt darauf hin daß nach der Reichs
verſaſ ung die Beamten ſich volitiſch nicht betä igen ſollen und
kritiſiert in die em Zuſammenhang die Aeuberung des Miniſters
über die erforderliche Anpaſſunsfähigkeit ſeiner Mitarbeiter
Der Reſolution über die Erweiterung der Machtbefugniſſe des
Miniſters ſtimmt er grundſätzlich zu ohne damit eine Ver rauens
kundgebung für den Miniſter zu verbinden

Abg Dr Leidig D Vpt meint man dürfe kein zu großes
Ergebnis vom bloßen Sparen erwarten Die Frage der Beamten
gehälter erhei ſche dringend baldige Regelung Die Wirtſchafts
politik des Reiches allein kann die Geſtaltung unſerer Finanzen
beeinfluſſen aber bislang wiſſen wir noch nicht einmal was wir
dieſes Jahr vom Reiche an Steueranteilen zu erhallen haben
Ob der freie Handel das Problem des Preisabbaus löſen kann
muß ſich zeigen Wir können nicht dauernd Milliarden für Lebens
mittel guegeben ohne unſere Produktion zu ſleigern und den
Warenab,atz nach dem Auslande zu ermöglichen Geht ein Be
amter aus politiſchen Gründen freiwillig ab ſo iſt das zu ver
e ein Zwang aber darf nicht ausgeübt werden Der Stärkung
es Machtbereichs des Miniſters ſtimme ich zu ohne damit dem

Herrn Miniſter rerſönlich mein Ver rauen ausdrücken zu wollen
Finanzminiſter Lüdemann Meine grundlecenden Pläne für

den Wiederaufbau werden den Mitgliedern des Hauſes nächſter
Tage zugehen Die Möglichkeit den Steuereingang vom Reiche
zu beſchleunigen iſt ſehr gering Die früheren königlichen Gärten
werden in gutem Zuſtand erhalten desgleichen ſchweben wegen
der Erhaltung der Theater noch Verhandluncen Der Ausdruck
Anpaſ ungsfähickeit in der Frage der Beamtenentlaſſungen be
zieht ſich lediglich auf die demokratiſche Einrichtung der
Rerublik nicht etwa der Partei Jedenfalls muß jetzt wo der
Beſtand der Republik geſichert werden ſoll darauf gehalten werden

daß die Beamten ſich auch zu ihr beLennen
Abg Krüger Dem Ein Preisabbau muß von den Roh

produkten ausgehen Ob die Düngemittelbewilligung der Land
wirtſchaft cine Koſtenermäßigung bringt bleibt abzuwarten Den
Veſch uß des Haufes die Stellung des Miniſters zu ſtärlen nehmen
wir anAbs Grebe Ztr Sarſamkeit und Einfachheit
mäſſen aus der Mitte des Volkes herauswachſenDie Finanzlage erſchwert auch die Unterſtützung der Beamten und
doch iſt hier raſches Eingreifen dringend erforderlich Hoffentlich
werden an der Be etzungs ulage auch die Geiſtlichen beteiligt Jn
der Angelegenheit Büſch Schönlein die als politiſche Beamte auf
Grund des Geſetzes von 1852 in den Ruheſtand verſetzt wurden
weil ein gedeinlid,es Zufammenwirken nicht möglich war ſtimme
ich dem Miniſter zu

Damit ſchließt die Beſprechung Der Etat wird in
zweiter Lefung angenommenJn zweiter Beratung wird nrch der Etat der Staatsſchulden
verm altung genehmict Der Haushalt wird genehmigt

Morgen Dienstag 1 Uhr nachmittags kleine Anfragen und
Fortſetzung der Etatsberatung Schluß 5 Uhr

Vernehmung der Kriegsbeſchuldigten
Der Oberreichsanwalt hat in den letzten Tagen zahl

reiche Offiziere und Mannſchaſten vernommen die nach
Mitteilung der Entente ſich in Feindesland Kriegsverbrechen haben zuſckulden kommen laſſen Wie wir hören

iſt aber das von der Entente gelieſerte Beweismaterial
überaus dürftig Nach der deutſchen Strafprozeßordnung
kann ein Hauptverfahren nur eröſfnet werden wenn die
Vorunterſuchung einen kFinrceichenden Verdacht für eine
ſtrafbare Handlung ergibt Es iſt ſelbſtverſtändl ch daß
das oberſte deutſche Gericht alle wirllich Schuldigen na
der Strenge des Geſetzes beſtrafen wind aber nie
wären Tendenzurteile die auf mangelnde Beweiſe hin ge
fällt würden Die Entente hat ſich ja die Hinzuziehung
von Vertretern vorbehalten Wir glauben nicht daß eine
ſolche Zuziehung nötig iſt aber ſie könnte angeſichts des
eringen Berlaſtungsmaterials dazu nützlich ſein unſere
echtſprechung vor unberechligten Vorwürſen zu ſchützen

Deutſches Reich
Streikbewegung in Leipzig Am Sonntag vormittage im Volks auſe eine Betriebsräte und diente

itzung ſtatt in der einſtimmig der Beſchluß gefaßt wurde
am Monlag früh in 55 großen Betrieben der hieſigen Me
tallinduſtrie die Arbeit einzuſtellen Von etwa 35 000 hie
ſigen Merallarbeitern werden rund 15 000 Mann von dem
Streik betroffen

Reichspräſident Ebert über den Anſchluß Deutſchöſter
reichs Die von Roſegger gegründete Zeit ſchrift Heim
zarten iſt ſoeben als Sonderheſt unter dem Tilel Heim
ins Reich erſchienen Die Sondernummer enthält zahl
u Beiträge und Ausſprüche ſührender deutſcher r
3 ichkeiten zur Anſchlußfrage darunter auch ſolgenden
usſpruch des Reichspräſident en Ebert Gedanken und Be

er die aus großen Kreiſen herausgewachfen ſind
tragen die Gewißheit ihrer Erſüllung in ſich wenn ſie ron
den Reſten der Nation gepflegt und vertreten werden So
wird auch der Anſchlußgedanke der in allen Schichten deut
ſcher Stämme tief Wurzeln geſchlagen hat Verwirklichung
finden niemandem zuleide dem Deulſchtum zur Freude

Der Partcitag der Kommuniſtiſchen Partei Deutſch
lands wurde geſtern in Berlin eröſſnet Sein weſentlich er
Zweck iſt eine Vereinigung der Partei mit den in Halle
abgeſprengten oder man kann auch ſagen
Unadhängigen Der Gen Schindler behauptete allerdings
daß die Rechtsunabhängigen ausgeſchloſſen ſeien ſo daß
auch dieſer Streit ber beiden feindlichen Brüder auf dem
Parteitag ausgetragen wird Beide halten ſich bekanntlich
ür die einzigen itzer des echten marziſtiſchen Ringes

ie dem auch ſei die Spaliung wurde mit großer Freude
begrüßt nicht nur von den deutſchen Vertrétern ſondern
auch von den zahlreichen Ausländern die erſchienen waren

Dauerredner Man kann nicht behaupten daß er irgend
etwas Neues brachte Es waren die alten Phraſen die
einen Rückſall in die Zeit bedeuten als es noch keinen
wiſſenſchaft chen Sozialismus gab Daß die Verſchmelzung zuſtande kommen wird muß als zweifellos angeſehen

werden wenn Braß aber mcint daß ſie nicht auf das Dik at
von Moskau hin ſondern aus dem freien Willen der auf
gleichem Boden ſtehenden Erfolge ſo lann man dahinter
wol l ein Fragezeichen ſetzen

Auslands Runöſchau
Die griechiſche Frage Havas Nach einer halbamt

lichen Meldung iſt die Regierung der Anſicht daß die Note
der Alliierten keiner Antwort bedürſe e würden recht
zeitig bei den alliierten Regierungen Schritte unker
nommen um ihnen die Gewißheit auszudrücken daß eine
baldige Zukunſt ihnen klarlegen würde wie erkennbar das
riechiſche Volk den Alliierten ſei ſür die ehe die

ſie jederzeit der griechiſchen Sache angedeihen ließen D7
Diewie treu es der enLentefreundlichen Politik blieb

Volksabſtimmung findet morgen ſtatt
Kriſe in der engliſchen Geſchäftswelt infolge des Preis

ſturzes Der Preisſturz entſtanden aus der Weigerung
des Publikums Waren deren Verkauſspreiſe es zu hoch
erachtet zu kaufen hat in der Londoner Geſchäftswelt eine
ganze Anzahl Bankerotterklärungen namha ter Firmen
beſonders in der Luxus und der Bekleidungsinduſtrie und
der damit verwandten Geſchäftszweige gezeitigt Eines
der größten Pelzhöufer der Welt die ſeit über hundert
Jahren beſtehende Firma Nesbith Limited ſah ſich ſoeben
gezwungen Konkurs anzumelden

Halle und Umgebung
Halle den 7 Dezember 1920

Stadtveroröneten Sitzung
Halle 6 Dezember

Die Verhandlungen leitet Vorſteher Keil Deoutſchdem
Einçegangen iſt ein Schreiben des Magiſtrats daß Stadtrat Berg
rat Siemens gus Geſundheitsrückſichten ſein Mandat nieder
gelegt habe Der Vorſteher ſpricht Herrn Siemens der von 1913
ab Wrilglicd des Magiſtrars geweſen ſei und fleißige Arbeit im
Dienſt der Stadt geleiſtet habe öffentlichen Dank aus

Die Unive ſi ät lädt zum 16 Dezember zur Beethovenfeier ein
Ein Geſuch des Reichsbundes der Kriegsbeſchädigten

und Kriegshinterbliebenen wird auf acht Tage zurückgelegt da der
Magiſtrat zur Zeit die Materie bearbeitet

Desgleichen legt man auf vierzehn Tage ein Geſuch der
Jugendhilfe um erhöhte Beihilſe zurück auch hier iſt nach
Mitteilung des Stad rats Velthuyſen der Magiſtrat gegen
wärtig mit Erwägungen beſchäftigt

Tewohner des Hauſes Mittelſtraße 1 bitten um ſtärkeren
polizeilig,en Schutz und beſſere Beleuchtung der Straße da wieder
holt dort Einbrüche verübt ſeien Die Verſammlung ertlärt daß
dieſe Angelegenheit außerhalb ihrer Kompetenz liege

Eingaben der Elternbeiräte der höheren Schulen
und der Wittelſchulen zur Schulgelderhöhung werden dem
Referenten übergeben

Unteroff ziere die in der Reilkaſerne wohnen beſchweren
ſich daß ihnen ihre Wohnungen gekündigt ſeien Wenngreich die
Sache die Heeresverwaltung angeht übergibt ſie dennoch das
Kollegium dem Aragiſtrat als Maerial nachdem Stadtrat
Fiſcher eril rt hatte daß vielleicht das Mierseinigungsamt
etwas tun könne

Vom Lehrer nnenverein liegt zur Stadtſchulratswahl
eine Cntſchliebung vor Der Vorſteher bemerit dazu daß ſich für
den Poſten

ein paar hundert Bewerber
gefunden haben

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Für eine Bergarbeiterſiedlung deren Koſten

bei vorläufig vier Wohnungen auf 372 000 Mark veranſchlagt ſind
will die Mitteldeutſche Treuhandgeſellſchaft für Bergmannsſied
lungen ein Darlehn von 300 000 Mark hergeben Es handelt ſich
um 3000 Quadratmeter Eelönde nördlich des Gertraubenfriedhofs
Die Verſamm ung genehmigt daß der fehlende Betrag von 72 000
Mark aus Betriebsmitteln der ſtädtiſchen Bergwerke für deren
Arbeiter die Si drung errichtet wird genommen wird Ref Stv
Schrader Deut chnat

2 bis 4 Für Pflaſter der Toreinfahrt im Aliers und lecçe
heim werden 500 Mark für einen Bottich der Wäſcheſpülmaſchine
2700 Mark für Tnſtand etung der Fenſter 3150 Mark bewilligt
Ref Stv Brömme Komm

5 Die Zahlung der Kinderzulage in der Beſol
dungsordnung für Beamte ſollte abhängig gemacht
werden von der BVedincung daß die betreſſenden Kinder ſich in
Schul oder Beryſsgusbildung beſinden Einkommen dürfen ſie
natürlich nicht haben Der Regierungspräſident hat wie derReſerent St Hoe Deutſchdem darlegt dieſe Einſchränkung
beanſtandet und verlangt daß ſie geſtrichen werde da auch der
Staat eine ſolche Beſtimmung nicht vorſehe Die Streichung wird
n s Stimmen der Unabhängigen und der Kommuniſten ge
nehmigt

6 Für Lehrmittel des Lyzeums 2 bewilligt man 4000
Mark nach Ref Stv Hoe Deuſchdem

7 Oſtern 1921 ſoll an der ſtädtiſchen Oberrealſchule
ſtatt der Geſanglehrerſtelle eine neue Oberlehrerſtelle für einen
akademiſch gebildeten Geſangslehrer eingerichtet werden Deſer
Eeſangelehrer wird auch 12 wiſſenſchaftlich Stunden erteilen
Der Magiſtratsantrag wird angenommen Ref Stv Stein
b rück Dertſchna

8 Die TVerammlung genehmigt daß Oſtern 1921 eine ſiebente
Sprachheilklaſſe eingerichtet wird weil von den ſechs vor
handenen Sprachkeiltlaſſen einige überfüllt ſind ef Stv
Steinbrück Deutſchnat

Punkt 9 betri ft
die Schu gelderböhuncen

Wie der Referent St Borges Deuſſchdem ausführt willder Mas ſtrat künftig folgende Sätze erheben An den höheren
Schulen einſchlieslich der Frauenſchule für einheimiſche
Kinder 500 Mt für das erſte 450 Mt für das zweite 400 M
für jedes weitere Kind einer Familie bisher 300 260 220 Mt
für Vor chüler 300 Mk bisher 200 Mk ſür aus wärtige
Kinder 0 Ak für das erſte 700 Mk für das zweite 400 Mk
für jedes weitere Kind bisher 400 350 300 Mk an denMittelſchulen ſür einheimiſche Kinder 160 Mt für das
erſte Kind 140 k jür das zweite 120 Mt für das dritte Kind
einer Famil e Alle übrigen ſind ſchulceldſfrei bisher 84 72
60 Mk Für auswärtige Kinder 200 Mk für das erſte
180 Mk für das zwei e 160 Mk für das dritte Kind einer
i Die übrigen Kinder ſind ſchulgeldfrei bisher 96 84

Jm Zuſammenhang mit der Magiſtratsvorlage werden noch
die Eingaben der Elternbeiräte und des Rentnerbundes ver
handelt Der Haushaltsusſchuß hat ſich in ſeiner über
wiegenden Mehrheit auf den Standpunkt geſtellt daß die Er
höhung unabwendLar iſt Der Einſrruch der Eltern ſei gewiß
begre flich Erhöhtes Schulgeld wirke wie eine Steuer auf Bildungund gerade der WMiſtelſtand dem es in der gegenwärtigen Zeit
beſonders ſchlecht cehe werde davon betroffen Auch die Wünſche
der Rentner ſeien ſoweit Eltern mit einem geringen Einkommen
in Betracht kommen berechtigt Aber die Staffelung laſſe ſich

Das Aeferat hielt Herr Levi el agsab eordneker und nicht durchſühren da nur die Steuereinſchätung vom Jahre 1918
zur Verfücung ſei während ſich doch di Verhältniſſe ſeit der Zeit
ſtark verſchoben hätten Um aber Bedürftigen Entgegenkommen
und Erleichterungen zu ſchaffen wolle man 10 Prozent der
geſamten Schuleinnahmen für Abmilderungenzur Verfügung ſtellen Der Haushaltsausſchuß hat ſaſt
einſcimmig der Wragiſtratsvorlage die Genehmigung erteilt Ein
mal weil der Staat mit der Schulgelderhöhung vorangegang n
ſei und die ſtäd i en Schulen ürerlaufen würden wenn ſie ge
rengere Schulgeldjätze härten als die Franckeſchen Stif ungen
die Einric tung neuer Klaſſen und der Bau neuer S ulen würde
die unvern eidriche Folge ſein zum anderen weil die wach,en
den Ausgaben fur die Schulen und die allgemeine Finanzlage die
Erhöhung der Einnahmen nötig macht Es ſei ja leicht gegen die
Vorlage zu ſtimmen man lönne ſich damit recht populär
machen Aber der Blick auf un,ere çgeſamte Lage zwinge doch
dazu die Vorlage anzunehmen Um Mittel für die ſtäd iſchen
Arbeiter und vHilfsangeſtelten zur Aufbeſſerung zu gewinnen
habe man unlängſt den Realſteuerpfliag tigen eine ſtarke Steuer
erhöhung aufgebürdet Auch dafür ſei der eiſerne Zwang mabß
gebend geweſen Vier liegen die Verhältniſſe nicht anders Hart
ſei es allerrings daß Schuigelderhöhungen rückwirrence Kraft ab
1 Oktober bekämen Die er Härte habe man zu begegnen ver
ſucht indem man im Haushaltsausſchuß den Antrag annaxn di e
jenigen Eltern von der erhöhten Schurgeld
zahlung freizulaſſen die ihre Kinder zu Oſtern von der
betreſſenden Schule herunternehmen

Stv Finger Deutjche Vpt Die Vorlage iſt kulturfeind
lich Das hat ſchen Herr Torges betont Tarum möchte ich ihr
nicht eher zunimmen ehe nicht der Magiſtrat mit dem Abbau auf
anderen Gerieten den Anzang gemacht hat Erſt müſſen alle
anderen Mittel erſchöpft een Eelder zu gewinnen ehe man die
Schule neu be aſtet Es iſt möglich manche Steuer noch ſtärter
umzulegen und andere Anſtalten zunächſt abzuauen

Sto Buſſe Deutſchnat Seit dem Frühjahr wo wir das
Schulgeld feſge,etz haben iſt kein neues Moment hinzugekommen
außer dem einen daß der Miniſter für die Stagatsſchulen auch
für die Franckeſchen Stiftungen die Schulgeld
erbö ung angeordnet hat Wir braughen die 400 000 Mk die uns
für das halbe Jahr die Schuigelderyöhung bringen ſoll nicht um
den Schuletat im Gleichgewicht zu halten ſondern wir wollen
davon andere De zits decken Das iſt ein ungerechter Weg zumal
wir die Kreiſe trefſen die jetzt am ſchlimmſten be aſtet ſind Die
höheren Sa,uren ſind leine Standesſchulen gerade auch die Kreiſe
der Weinderbemittelten ſchicken ihre Kinder dorthin

Stv Günther Komm Arbeitertinder ſind nicht auf den
höheren Schulen Die Arbeiter können ihre Kinder nur auf die
Volksſchulen ſchicken Die Rentner haben leinen Anſpruch auf
Erleichterung Alte Ren ner mit ſchulpflichtigen Kindern gibt es
nicht und die jungen Reniner mögen arbeiten

Stp Balke Deutchdem Die Vorlage iſt von ſehr ein
ſchneidender Bedeutung und niemandem ilann es leicht ſein ihr
zuzuſtimmen Vor allem bin ich nicht für rückwirkende
Kraft Das wäre zu hart Das Aeußerſte was auf dieſem
Gebiet ancenommen werden darf iſt die Erhöhung ab 1 Januar

Stv Minner Deutſchdem Jede Er chwerung der Bil
dung läuft unſerem Programm zuwider Aber hier liegt ein
bitterer 3wang vor Man mag ſich drehen und wenden die
Schulgelderhöhung muß bewilligt werden mit Rückſicht auf unſere
traurige Lage und mit Rüaſicht auf die anderen Lehranſtalten
die die gleicen ja noch höhere Sätze haben Die Rede des Herrn
Vuſſe der ſehr temperamentvoll ſprach iſt wohl auch weniger im
Lindlick auf dieſe Sau,e als in der Vorahnung der Landtags
wahlen gehal en worden ch halte es aber nicht für rich ig ſolche
Dinge zu agitatoriſchen Zwecken auszunützen Selbſtverſtändlich
muß daſür ge,orgt werden daß die Familien die die
Schulgelderhöhung hart drückt freigelaſſen
werden z B Witwen Jchbindafür daß wir nicht
bloß 10 Prozent der geſamten Einnahme für
olche Zwede zur Verfügung ſtellen nein esel darüber hinausgegangen werden um jede

Härte zu vermeiden Es iſt einfach ein Zuſtand den
unſere Stadt nicht ertragen kann wenn überall und in erſter
Linie in den Franckeſchen Stifeungen höhere Schulgeldſätze ge
nommen werden als in ven ſtädtiſchen Schulen

Stv Wilke ehrheitsſoz ertlärt ſich für die Magiſtrats
vorage Augenblictlich tonne man das Scyulgeld nicht gerecht
abſtufen wie es im Sinne der Eingabe der Rentner läge Wenn
aber erſt die nötigen Steuerunteriagen da ſind werde man ein
neues Syſtem der Schulgeldbemeſſung einführen
rönnen

S v Bock Unabh Es iſt intereſſant daß die Herren von
der Rechten jetzt noch nachträglich ihr warmes Herz für die Polks
bildung entdecken Es iſt rich ig bei ihren heutigen Reden ſchwebt
ihnen eine höhere Sache vor die Landtagswahl Die Schulgeld
erhöhung iſt ein ſchmerzhaftes Muß Sie iſt das Ergebnis und
die Folcçe des wirtſchaſtlicen Zuſammenbruchs in den uns die
Politik der Herren von rechts hineingeführt hat Auch die
Deutſche Volkswartei der Herr Finger angehört Will ſie doch als
Partei der Großtapitaliſten gerade das elende Syſtem wieder auf
richten das Deutſchland ſo her untergebracht hat

An der werteren Debatte bet iligen ſich die Stvv Buſſe
Deut chnat Finger Deutſche Vpt Hennig Unabbh

Bock Unabh und Schrader Deutſchnat welch letzterer
darauf hinweiſt daß für die techniſchen Schulen für jugendliche
Arbeiter Maſchinenbau Hülten und BVergbauſchulen Hand
wer er und Kunſtgewerbeſchulen Baugewerbeſchulen Textilfach
ſchulen und Schiffahrtsſchulen alles Schulen die für die Volks
ſchüler beſtimmt ſind ſchon jetzt hohe Mitel aufgewendet werden

Der Rejerent St Borges Deutſchdem ſtellt gegenüber
dem Stv Buſſe in ſeinem Schlußwort noch richtig daß die Sch u lgelderhöhung auf keinen Fall zur Deckung
anderer Deſizits verwendet werden ſoll ſon
dern einzig für Mehrausgaben im Schuletat
Diejenigen Eltern die durch die Schulçelderhöhung ſchwer be
laſtet würden müſſen darauf hingewie,en werden daß jene
10 Prozent des geſamten Sahulgeldes für ſie zu Schulgeldermäßi
gungen zur Verfügung ſtehen

Der Antrag Balke erſt vom 1 Januar ab das erhöhte
Schulgeld zu erheben wird gegen die Stimmen der drei ſozialiſti
ſchen Parteien und einiger Bürgerlicher abgelehnt Die
wagiſtrarsvorlage auch die rückwirkende Kraft
ab 1 Oktober wird gegen die Stimmen dermeiſten Bürgerlichen angenommen Mit dieſer Ab
ſtimm ung werden auch die Punkte 10 und 11 für erledigt erklärt

Eingabe des Ren nerbundes und der Elternbeiräte
12 Fur die Anlage des neuen Urnengartens auf

dem Gertraudenſriedhof bewiltigt man vorſchußweiſe 50 900
Mark Die Zuweiſung von Mitteln aus Geldern der pro
duktiven Erwerbsſoſenfürſorge wird beim Regierungs
präſidenten bereits nachgeſucht Ref St Dürrfeld
Mehrere wo

13 Für Reini u der Rohrkanäle im Riebeckſtift be
ark

14 Beitritt zum Arbeitgeberverband Sachſen Anhalt
willigt man 1000

wird vertagt
15 Das Geſuch des Reichsbundes der ruſchlags für Straßenbahnfahrten wirdum Erlaß des

abgelehnt
16 Der Antrag von Oſtern 1921 ab mit Untertectig

beginnend einen Zweig des Stadtgymnaſiums
in ein Realgymnaſium alten Stils umzu
bauen wird auf Vorſchlag des Stv Steckner Deutſch
demokrat zurückgeſtellt damit die Fraktionen auf Grund
von neuem Material nochmals darüber beraten

17 Ein Antrag auf dem Riebeckplatz ſobald als
möglich eine Bedürfnisanſtalt zu errichten findet
Annahme

des Str Volbracht Mehrheitsſozf Anregun
erwidert Str Balke Deutſchdem daß der Juliusturm

S
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die vielkritiſterte Bedürfnisanſtalt auf dem Ran Bochum B B V Minden 4 Dortmund S Tn iſſchen Ia tz demnächſt inſolge der Weiterſührung der 95 Sp V 08 0 Alemannia Arminia 2 Eſſen Sport
Straßenbahn durch die Beeſener Straße verlegt werden reunder T u Sp V 59 2 Preußen F C Karlsbad 1
würde Münſter Preußen Boruſſia 1 S V V Osnabrück18 Das Geſuch des Kaufmanns Moritz Roſenthal um S c Be en a ggectneauſen 4 w
mehrjährige Verlängerung ſeines Mietvertrages ſtatt auf
ein Jahr wird abgelehnt

19 Das Geſuch des Touriſtenvereins Die Naturfreunde
um pachtweiſe Ueberlaſſung von z Errichtung eines

n wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung emp
fohlen

Außerhalb der Tagesordnung nimmt die Verſammlung
gegen den Antrag der meiſten Bürgerlichen einen Autrag
er Kommuniſten an wonach der Magiſtrat erſucht wirdmit den Betriebsräten der Küdtiſchen Be

triebe wegen des Mitbeſtimmungsrechtes
in Verhandlungen zu treten

Fünfte Vormittagsmuſſk
Halle den 5 Dezember

Es iſt für die hieſigen Orcheſtermuſikverhältniſſe gerade kein
zlänzendes Zeugnis daß das Schaffen Mahlers nicht anders
zuch Bruäners hier ſo gut wie unbekannt iſt Da gilt es noch
viel Pionierarbeit zu leiſten Darum war es dgppelt begrüßens
wert daß Dr H J Moſſe r Proben aus Mahlers Liedern brachte
die an Vedeutung ſeinen ſinfoniſchen Werken ebenbürrig ſind aber
leider ſaſt ebenſo ſiefmütterlich behandelt werden und mit Aus
nahme einiger zugkräftiger Stücke nur vor einem kleinen Kreiſe
nach ihrem vollen Werte gewürdigt werden Für Mahlers Aus
drucksweiſe iſt beſtimmen d geworden daß er ſeine erſte Jugend
inmitten einer von militäriſcher Muſit Soldatenlieder Kavallerie
ſicnale geträn ten Atmoſphäre verleble Seine Dirigenten
tätigkeit begründete ſeinen Ruf Die muſtergültigen Auffüh
rungen des Von Juan u a wurden epochemachend Beſonders
bedeutungsroll wurde ſeine 10jährige Täſ igkeit an der Wiener
Hoforer bis er da ſein künſtleriſcher Ernſt ſeine geradezu fana
tiſche nur dem Kunſtwerk als höchſtem Jdeal dienende Sachlichteit
keine Rückſicht guf Primadonnenlaunen und andere wichtige
Nichtiglei en duldete höfiſchen Kabalen erlag und ſich nach
Amerika wandte Die ungeheure Jntenſität ſeiner produktiven
Tätigkeit hat ſeine Lebenskräf e rorzeitig verbraucht

Die Lieder eines fahrenden Geſellen ſchrieb er als 23jähriger
auf eigne Texrte Es iſt auffallend wie er hier bereits den Ton
der Wunderhornlieder die er erſt ſpäter kennen lernte unbewußt
vorweg genommen hat Dr Moſer trug dieſe eignes Erleben
widerſpiegelnden Geſänge ſowohl im Zarten wie auch in den eine
lementare Natur raft ausſtrahlenden Teilen mit vorzüglicher
Plaſtik vor In den Kindertotenliedern ergriff er durch die
Wärme und Jnnigkeit des Ausdrucks unmittelbar Und dann in
neun aus den Wunderhornliedern ausgewählten Geſängen welche
vielſeitige Geſtaliungskraft fri cher Humeor in der Ablöſung im
Sommer tiefe Tragik in dem reſſimiſtiſchen Jrdiſches Leben
die ſrappierende Cegenfätzlichkeit zwiſchen der Fiſchpredigt des
hl Antonius von Paduag und der Myſtik des Urlicht die ge
ſpenſtiſche Velerchtung der Reveille um nur einiges hervorzu
heben Kapellmeiſter Felix Wolfes trug durch die glänzende
Ausſührung der VBegleitung die oft von ſinfoniſchem Charakter
iſt und hohe pianiſti che Anforderungen ſtellt weſentlich zum Ge
lingen bei Die Fortſetzung der Veranſtaltungen im nächſten
Jahre in einem größeren Saale wird ſicher dem Wunſch vieler

entſprechen Dr Hans Kleemann
Sport der Saale Feitung

Fußball im Reiche
Mitteldeutſchland

Leipzig Fortuna V f B 09 Spielvereinigung Ein
acht 1 1 Snortfreunde Wacker 2 1 Dresden Dresdener
Fußoallring a p V Gusmuts 1 1 Spielvereinizung Sport
gemein ä,aft 3 1 St or Iuſt Sp V 01 2 1 Dresdener S C

Plauen Plauener Sport und Ballſpiel
klub V f B Plauen 1 0 Konkordian V f B Glauchau 1
Spielrg Plau n Leutonia Chemnitz 2 Zwickau Sport
klub Spielvereinigung Fa kenſtein 2 1 Werdau T u B
Werdau Sp Vgg Crimmitſchau 3 2 Cöthen 1902 Ger
mania Roßlau 1 0 1 S C I Wacker Bernburg J 2 Dell
nau F C 1915 Vittoria Zerbſt J 2 Zerbſt 1900Germania Cöthen J 0 0 Deſſau Bernburg 1907 Turn und
Sportvperein 4 1 Raſenſport Weitſtoß Schönebeck 1 1 1898
F V 1910 Berlin 0 Magdeburg Spiel und Srortver
einigung Germania Halberſtadt ausgef Sporiverein Vik oria 96
gegen Kriget Viktorig 2 2 Preußen Magdeburg Sp C 1900

9 Bitterfeld Fri ſen 08 Olympia Halle 11 Prerßen V f L 0 0 Erfurt Soportklub Erfurt
Sportrerein Gotha 01 6 3 abgebr M Tpv V f R 2
Sena S V Jena V f B Erfurt 0 Teuchern Sport
v I Spor freunde Halle Lig Reſ 3 3 Eisleben Städte
mannſchaft Eisleben Städtemannſchaft Sangerhauſen 2 2

Berlin
Weißenſee V f B Pan ow 0 1 Berolina Lichtenberger

Sportklus 0 Tennis Boruſſia Union Oberſchöneweide 0
Norden Nordweoſt Wacker 04 3 2 Hertha Wedding 0 Ale
mannia Pleteor 6 1 Union Charlottenburg Triton 0 No
wawes Weſtend 1 1 B S V 92 Minerva 2 1 PreußenVorwärts 0 2 Union Stern Steglitz 1 3 Viktoria B B C
4 1

Rorddeutſchland

5

H

W

Hamburg V
Otten en 2 2 Eimsbütel Union 0 1 Harburg Städkte
ſpiel Sarburg Hamburg 3 1 Kiel Allg Bremer T u Sp

Kilia 1 1 Lübeck Lübecker Turnerſchaſt Teutonia Oldes
loe 5 0 St Pauli T V Hamburg Gut Heil Lübeck 1 0 Neu
münſter Olympia Lübecker Ballſpielverein 3 1 Neumünſter
1910 Ale mann a Lübeck 2 Hannover Arminia Ar
miniag Bielefeld 1 1 Sportl Vereinig v 1911 Sport 4 1
eine V j V f B Oldenburg 2 Braunſchweig5tädteſniel Braun chweig Hannover 2 1

Süddeutſchland
Bockenheim Helvetia Sportfreunde Frankfurt 0

Frankfurt Jußballſportv Frankiurt F Kl Hanau 93 4Germania Viktoria Aſchaf enburg 6 1 Rückingen Germa
nia E niracht Frankfurt 1 1 Bürgel Sportklub Fußball
verein Sprendlingen 0 Offenbach Kickers V f ROffenbach 4 0 Nürnberg F V Nürnberg Srielvg Fürth

1 Sambersg 1 F Kl Bamberg 1 F Kl Nürnberg 4
rt h M T V 1860 Fürth 2 2 München Armin
V 1830 6 Jugolſtadt M T V Wacker München

Böckingen Union Stuttgarter Kickers 0 3 Feuer

c

a 5 1

ch Spor v Feuerbach Sportfreunde Stu tgart 1 3 Stutt
rt V f Sportkl Stuttgart 2 2 U m Ulmer F V
V Zuffenhauſen 2 Beiertheim F V Beiertheim
Kl Mühlburg 0 2 Freiburg 1 F Kl Freiburg V fKarlsruhe 2 0 V f Sportkl Freiburg 0 Mann
i m Sportv Waldhof Phönix 0 V f Svportkl Käſer

al 6 0 Spielvereinig Mannheim 07 F Vg Sandhofen 2Vg Reckarau Spor v Darmſtadt 8 0
Weſtdeutſchland

Elberfeld S C Crcnenberg Sp u Sp V 2 1 S C
u e lade e cman el S C7 2 Rbeydte Srielverein Eintracht

ach e n Alemannia S C Kalden i
dorf Viltorig Fortunag 1 0 BVoru ſia
V R f B Hilden 0 F C K

R

S

f L Altona St Georg 2 Viktoria

S C 99 Sp V Mülheim 5
M 9 wen WRaſen por Jugend Düren 3 0 Duisburg
Koeln 0 3 Bonn F V Alcmannia
Bielejeld V f B T uS C Paderborn 22

3 0
Sp Viktori

Hengersdorf 0
Sp Hamm 1 MindenHamm V f Körperpflege Fortuna

Wacker w inden 4 0 Einbeck 1905 Sriel und Sport Nord
hzim o 2 Göttingen V f R 1905 A S C 2 1Caſſel 406 3 2 Eermania Raſenſport 3 0

Stockball im Reiche

Leipzig A S C R C Sport 2 L S C L B C4 2 N L S Sportfreunde Wacker 2 8 L S C DamenWacker 3 1 Berlin Städteſpiel Berlin Hannover 6 5
Dresden V f B Leipzig A S V 4 2 Dresd Hockeyklub
Chemnitzer Hockeyklub 0 Magdeburg Viktoria 96 Jahn

2 Braunſchweig Hockeyklub Magdb vHockeyklub 8 3

Provinzial ttachricht e
z Bennewitz 7 Dez Erwiſchte Einbrecher

Jn das Anweſen einer Arbciterwitwe drang in deren Ab
weſenheit ein fremder Mann ein um zu ſtehlen während
ein zweiter Auſpaſſerdienſte verrichtete Der zufällig von
der Schicht heimkehrende Sohn der Witwe überraſchee den
Eindringling und es gelang ihn feſtzunehmen Die Ver
folgung des Komplizen wurde ſofort aufgenommen und es
glückte ihn in der Lochauer Feldmark zu ergreifen Die
Einbrecher gaben an aus Leipzig zu ſein Sie wurden
nachdem ihnen eine gehörige Tracht Prügel verabreicht
worden war der gerichll ichen Beſtrafung zugeführt

9 Dieskau 7 Dez Faſanenjagd Bei der von
Herrn Aſſeſſor von Bülow in ſeinen umfangreichen Park
und Teichanlagen mit bedeutendem Schilfbeſtande veran
ſtalteten Faſanenjacd wurden insgeſ amt 21 Faſanenhähne
und einige zwanzig Haſen zur Strecke gebracht Das Re
ſultat blieb gegen das früherer Jahre weſenlich zurück da
die Faſanecnbeſtände durch Wilddeebereien ſehr ſtark zurück
gegangen ſind

S Aus dem Saulkreiſe 7 Dez Chriſtroggen
Der Kälkeſturz in dieſem Herbſte hat die Beſtellungs
arbeiten auf gerodeten Rüben und Kartoffelfeldern jäh
unterbrochen erſt die milde Witterung in vergangener
Woche hat die Aufnahme der Ackerarbeiten wieder ermög
licht und rereinzelt iſt ſogar Roggen noch dem Schoße der
Mutter Erde anvertraut worden Solchen im Monat
Dezember beſtellten Roggen bezeichnet man in landwirt
ſchaftlichen Kreiſen als Chriſtroggen und hofft auf baldigen
Schnecſall damit unter der ſchützenden Schneedecke die
Samenkörner aufgehen wenn die milde Witterung nicht
anhält Die Beobachtung hat gelehrt daß auch ſolcher
Roggen befrichigende Ernteverhältniſſe zu zeitigen ver
mag

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Ein guter Fang
WTB Hamburg 6 Dezbr Drahtnachricht Die

Samburger Kriminalpolizei verhaſtete 18 Balſchmünzer die
ſich gemeinſam in vier verſchiedenen Werkſtätten mit der
Herſtellung falſcher 50 Mark Scheine der Ausgabe vom
24 Juni 1919 befaßten Die Haupt werkſtatt befand ſich

muniſtiſchen Arbeiterzeitung Nach den befkßlagnahmten
Schriftſtücken ſcheinen die verhafteten 18 Perſonen ſchon ſeit
Monaten einen ſchwunghaften Handel mit falſchen Noten
betrieben zu haben

Polniſche Kriegshege

Warſchan 6 Dez Eigene Drahtnachricht Der
Warſchauer Berichterſtatter der Dena meldet Die hieſige
Gazeilta Poranna ſchreibt zur oberſchleſiſchen Frage im

Falle einer Zuerkennung Oberſchleſiens zu Deutſchland
werde Polen gezwungen fein Krieg zu führen Die für
Polen ungünſtige Stellung Englands in der oberſchleſitchen
Frage hat im übrigen in der geſariten nationaliſtiſchen
Preſſe Polens große Empörung hervorgerufen

Die ruſſiſchen Monarchiſten

naheſtchende hicſige Zeitung Narod meldet daß der pol
niſche Gefandte in Verlin Schebeko dirckte Verbindung mit
den Berliner ruſſiſch monarchiſtiſchen Kreiſen unterhält Er
nimmt regelmäßig an den Beratungen dicſer Kreiſe teil

Jndirekte Verhandlungen der engliſchen Regierung

mit den Sinn Feinern
DA London 6 Dez Eigene Drahtnachricht Zur

Lage in Jrland ſchreiben die Times Jn den Wandel
gängen des Parlaments ſind Gerüchte im Umlauf daß zwi
chen Mitgliedern des Kabinetts und Vertretern der Sinne
einer Bewegung mittelbare Verhandlungen im Gange ſind
ieſe Gerüchte ſcheinen nicht durchaus jeglicher Begründung

zu entbehren Obwohl bis zur Stunde über die Tra zweite
dieſer Verhandlungen nur Vermutungen möglich find darf
es doch ſchon jetzt als feſtſtehend gelten daß r der
Führer der engliſchen Arbeiterabordnung ein mehr oder
minder offizielles Mandat milbehmmen hat den Boden zu
ſondieren in der Hoffnung einen Weg zur Wiederherſtellung
des Friedens zu entdecken Einzelheiten darüber zu erhalten
dürfte allerdings nicht vor ſeiner Rückkehr aus Dublin mög
lich ſein die in den erſten Tagen dieſer Woche zu erwarten
ſteht Der von Dublin Wigr Walſh hat wie in
London verlaubtet Henderſon und Adamſon die beiden
hauptſächlichſten Mitglieder der gegenwärtig in Jrland
weilenden Abordnung der Labour Party empfangen und
mit ihnen den Friedensvorſchlag des Sinnfeiner Abgeord
neten Sweetman beſprechen Jm Hinblick auf die von dieſem
angeregte Friedenskonferenz werſicherte der Prälat der ge
amte katholiſche Klerus Jrlands werde von vornherein
e Beſtrebungen ſtärkſte Unterſtügung leihen Jn
wiſchen nimmt die zie r weiteraftungen vor wurde dieſer Tare der Abg Je

Maggrath und der Kapitän White der Sohn des aus
Burenkricge berühmten Verteidigers von

haftet

tleinen Teil ſpäter aufrecht zu erhal en

Neuer Steinweg 5 im Hauſe der Buchdruckerei der kom

Warſchan 6 Dezbr Eigene Da Diedem polniſchen Staatspräſidenten Marſchall Pilſudsli ſehr

e Sinufeiner

Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 6 Dezember An der Börſe wirkte zwar die Un
ſicher eit wie die rage des Reichsnotopfers auf die Unter
nehmungsluſt eindäammend aber es lonnte ſich doch eine feſte
Grundſkimn ung erhalten da das Privarpublirzum zur Aufgabe
ſeines Veſtzes an Wertpapieren of,enbar nicht geneigt iſt Das
Geſchäft war im allgemeinen wenig umfangreich was aber nicht
hinderte daß einie Papiere unter Einwirtung von Gerüghten
über neue finanzielle Transakrionen recht bedeutende Stei errungen
erſuhren Lebhaſt waren Beutſche Petroteumattien die 10 Proz
gewannen ferner ſtiesen Hoeſch um d0 Proz Phönix um 20 Proz
Harpener um 15 Proz Theodor Goldſchmidt ſtellte ſich anfangs
25 Proz höher vermochte von dieſer Beſſerung aber nur einen

Einzelne oberſchleſiſche
Werte wie Bismarckhütte und Oberſchleſ Eiſenbahnbedarf zogen
ebenfalls namhaft an Farbwerte beſſerten ſich durchweg während
Elektrizitätsart en keine gleichmäßige Haltung zeigten doch vor
wiegend 6 bis 10 Proz gewannen Deutſch Ueberſee und Felten
u Gu lleaume ſogar 15 Proz Schiffahr Aktien zogen im Ver
lauf gleig falls im Kurſe an beſonders Deutſch Auſtralier Ham
burger Paketſahrt und Hanſa Die Au wärtsbewegung der aus
ländiſchen Deviſenturſe gewährte der Feſtigkeit eine weſentliche
Stütze und hatte auch eine neuerliche Steigerung der mexita niſchen
Anleihe zur Folge Andere Valutapariere wie Baltimore und
Kanada waren gleichfalls unter Schwaniungen höher Deutſche
Anleihewerte unterlagen nur unweſentlichen Aenderungen

Produktenbericht
Berlin 6 Dezember Am Produktenmarkt ſtellten ſich

die Maispreiſe wegen der Aufwärtsbewegung der Deviſenkurſe
höher wozu auch Deckungen fur Dezember und ſpätere Monate
beitrugen Für Kocherbſen mangelte es wiederum an Kaufluſt
und für Futtermittel zeigte ſich zu den jetzigen Preisforderungen
wenig Kauſluſt Aus dem gleichen Grunde konnte ſich in Lupinen
Peluſchken Ackerbohnen und Wicken kein Geſchäft en wickeln
Lupinen waren mehr angeboten aber ſchwer verkäuflich Von
Seradella war nur feine Ware beachtet ebenſo war Raps ver
nachläſſigt Heu und Stroh war unverändert Wetter trübe

Produktenmarktpreiſe
Berlin 6 Dezember

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern
Speiſerbjen Viktorigerbſen 240 280 240 260n kle mere 180 195 180 195Futiererbſen i J i J 4 1 65 1 76 1 70 u 1 75
Linſen e J Je v TPelu chken 150 56 150 155Ackerbohnen 160 170 160 179Wic hen 145 155 145 155Lupmen blau I 65 78 65 75gelbe e e e 4 7 e e i 90 m 100 90 100Seradellac alte 4 80 98 80 98neue J 9 80 98 80 D8Raps 415 00 415Rübſen 5 10 5 10Leinſaat 345 375 345 375Mohn 620 689 6830 650Senat 220 240 240 270Huſe inländiſch u ausländiſch 164Trockenſchnitze 76 82 78 82Torſmetaſſe 85 67 65 67Weejenheu oſe o 38 38 40Kleeheu J 9 7 9 wenSuoy drahtgerießt 24,50 2 24,50 26qebundelt 9 e v 9 23,50 24 23,50 244Roggen Langkroh 25 25,50 25 25 CMais oko Hamburg Bremen wper Dez 177 172,00Kartoßein jornert
Reis frei Kawagg Hamburg per 1 kg
Braſinan Vollreis per ocoece
Burmareis 14 lägig per
Saithonrers per loko
Runkelrüben och 8,509 00 8,50 O 00Möhren iote 17 50 18 17,50 18gelbe und weiße 15 50 16 15,50 16

Metallnotierungen
Berlin 6 Dezember Preiſe für 100 Kg in MarkRaffinade Kupfer 98 99proz 1750 1775 Orig Hüttenweichblei

710 730 rig Hüttenrohzink im freien Verkehr 810 830
Remelted Plat enzink 520 540 Orig Hütten Alumin um 98 bis
99pro in ge erbten Blöckchen 3300 3400 Orig Hütten Alu
minium in Walzdraht oder Dreabtwaren 3450 3550 Zinn
Banca Straits Billiten 6000 6200 Hüttenzinn mindeſtens

99r roz 58900 5900 Reinnickel 98 99proz 4500 4600 Antimon
950 975 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 124912
Elektrolytkupſer 2310

O Zuckerraffinerie Halle Aktiengeſellſchacht in Halle Jn
der am Sonnabend abgehaltenen Aufſichtsratsſitzung wurde
beſchloſſen der im Januar ſtattfindenden Generalverſamm
lung eine Vergütung von wieder 500 000 Mk an die Ar
beiter und Beamten und Verteilung einer Dividende
von 23 Prozent vorzuſchlagen

Zuſammenſchluß in der Zemen induſtrie Die Portland
Cement Werte eußen Alt Geſ Enn gerloh in Weſtfalen ruft
eine Generalverſammlung ein die über die Vereinigung der Ge
ſellſchaft mit der Annelieſe Portland Cement und Waſſerkalk
werle Akt Geſ in Ennigerloh im Wege der Fuſion unter Aus
ſchluß des Liquidationsverfahrens beſchließen ſoll Zu dieſem
Zweck gibt die Aktiengeſell chaft Annelieſe 1,5 Mill Mk neue
Aktien aus die der Aktiengeellſchaſt Preußen für ihr Ak ien
kapital in Höhe von 1,225 Mill Mk gewährt werden

Die Lokomotiofabrik Hentſchel u Sohn in Jntereſſengemein
ſchaftsverhandlungen mit Kohlenbergwerken Zwiſchen der Firma
Hentſchel u Sohn in Kaſſel und zwei großen Kohlenkonzernen
nämlich der Bergbau G Lothringen in Gerthe in Weſtfalen
owie der Eſſener Steinkohlen Bergwerke G ſchweben wie die

U erfährt kurz vor dem Abſchluß ſtehende Verhandlungen über
die Eingehung einer engen Jntereſſengemeinſchaft

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 6 Dezember 1920

Chemnſtzer Bankverein 200,00 Manstelder Kuxe 48S0 00
Leipziger Hypoin Bank 160 00Oelsnitzer Kuxe
Mitteld Privatbenk 212,00Putler Leipzig 409,00Cröi witzer Papie labk 3988,00 Prentitzer Stamm Akt
Giauz ger Zuckerlabk 980,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger St assen r 242 00bahn Vorzugs Akt 123,00Hallesche Zuckerroeklt 410,00Rositzer Zuckerrall 391,00

Zemen iſabk 172,00Rudelsbur ger Zementlabk 15,00
Hugo Schneioer Paunsd 340,00 Sachsenwerk 448 00
Körb sd Zuckertabk DZDdondermann u Stier 260,00
Leipziger Kammgarn Ziönr u Co 80 00spinnerei 500,00 Limmermeann Halle 188,00Leipziger Malzfabrik 1656 ,00 Zimmermann Chemnitz 248,00
raraareeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaaeaaaaaaaaaaa
Verantwortlich j d polit Teil Guſtav Jacob Margella
ſür den örtlichen Teil jür Provinztalnachr Pele Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterbaltungsbeila
Martin Feuchhtwanger Vermiſchtes t uſw

vere Karl h e ild t Zerles
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